
„Die Sorge ist spürbar“
B Z - I N T E R V I E W mit Wohnbau-Geschäftsführer Guido Echterbruch zu höheren Abschlagszahlungen in der Energiekrise

LAHR. Die Energiekrise stellt viele
Mieter vor Herausforderungen. Sie
rechnen mit deutlich steigenden Heiz-
kosten. Wie geht die Wohnbau Lahr da-
mit um und wie reagieren deren Mie-
ter? Mark Alexander hat mit Geschäfts-
führer Guido Echterbruch gesprochen.

BZ: Viele Mieter sorgen sich angesichts
steigender Energiepreise vor den Neben-
kostenabrechnungen im kommenden
Jahr. Hat die Wohnbau die Vorauszahlun-
gen bereits erhöht?
Echterbruch: Ja, wir haben die Betriebs-
kosten im Sommer für alle Mieter um 25
Prozent angepasst.
BZ: Wie waren die Reaktionen darauf?
Echterbruch: Niemand hat protestiert,
es gab keine negativen Rückmeldungen.
Einige Mieter haben die Vorauszahlun-
gen von sich aus noch weiter erhöht, um
kleinere Beiträge.
BZ: Wie nehmen Sie die Stimmung unter
den Mietern wahr?
Echterbruch: Vereinzelt gibt es Anrufe,
ob die Vorauszahlungen ausreichen. Wir
können nur schätzen, garantieren kön-
nen wir leider nichts, das gleicht einem
Blick in die Glaskugel. Die Sorge ist spür-
bar. Das merken wir gerade bei Neuver-
mietungen mit Gasheizungen, da kom-
men sehr viele Fragen.
BZ: Wagen Sie den Blick in die Glaskugel:
Mit welchen Steigerungen bei Heizkos-
ten müssen Mieter mittelfristig rechnen?
Echterbruch: Bei der Fernwärme war-

ten wir noch auf eine Rückmeldung der
Badenova. Beim Gas haben wir einen Ver-
trag, der bis 2023 läuft und durch diese
Basispreise eine gewisse Sicherheit. Ein
Unsicherheitsfaktor ist aber das allgemei-
ne politische Umfeld. Ein Beispiel ist die
Gasumlage, die nun doch nicht kommt.
Das sind Faktoren, die wir nicht beein-
flussen können. Gleichzeitig hat es jeder
Mieter auch ein bisschen selbst in der
Hand, Energie zu sparen.
BZ: Wo sollten Mieter ansetzen?
Echterbruch: Ein Beispiel ist der Warm-
wasserverbrauch. Dessen Anteil an den
Heizkostenabrechnungen liegt bei man-
chen Mietern bei 20 Prozent, bei anderen
bei 40 Prozent. Da gibt es große Unter-
schiede. Beim Duschen gibt es die Mög-
lichkeit, etwas sorgsamer zu sein. Natür-

lich wollen wir aber niemandem etwas
vorschreiben.
BZ: Welche Möglichkeiten gibt es noch?
Echterbruch: Beim Heizen kann man
mit einem Grad weniger etwa sechs Pro-
zent der Energiekosten sparen.
BZ: Die Nebenkosten sind bereits gestie-
gen. Müssen Mieter auch mit höheren
Kaltmieten rechnen?

Echterbruch: Für nächstes Jahr sind kei-
ne Erhöhungen der Kaltmieten geplant,
sofern keine Sanierungen anstehen. Mit-
telfristig sind Anpassungen möglich. Wir
versuchen aber immer, in kleineren
Schritten vorzugehen.
BZ: Wie muss die Politik nun reagieren,
um die Mieter zu unterstützen?
Echterbruch: Wir warten auf die Ausfor-
mulierung der Gas- und Strompreisbrem-
se. Damit lassen sich viele Ängste neh-
men. Die beschlossene Wohngeldreform
ist auch ein wichtiger Schritt, der Kreis
der Anspruchsberechtigten wird deutlich
erweitert. Diese muss nun zügig umge-
setzt werden, damit die Mieter davon pro-
fitieren können. Wir werden unsere Mie-
ter darauf hinweisen, können aber keine
ausführliche Beratung anbieten.
BZ: Und wenn Mieter die Nebenkosten
nicht mehr bezahlen können?

Echterbruch: Niemand muss mit einer
Kündigung rechnen, wenn im nächsten
Jahr die Nebenkostenabrechnungen kom-
men. Wir können Ratenzahlungen ver-
einbaren. Das haben wir auch schon wäh-
rend der Corona-Pandemie gemacht,
wenn es zu Verdienstausfällen bei Mie-
tern kam.
–
Guido Echterbruch (54) ist seit 2016
Geschäftsführer der Wohnbau Stadt Lahr,
einer hundertprozentigen Tochter der Stadt.
Die Wohnbau verfügt in Lahr über 1345
Wohnungen. Rund 50 Prozent werden mit
Gas beheizt.

„Niemand muss mit einer
Kündigung rechnen.“

Wenn Gebäude der Wohnbau Lahr saniert werden, wie hier im Kanadaring, geht das mit höheren Kaltmieten einher. F O T O : T H O M A S K I E L / S T A D T L A H R
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